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Gesetz
über das einheitliehe sozialistische Bildungssystem.

Vom 25. Februar 1965

Die Deutsche Demokratische Republik ist in das 
neue, das sozialistische Zeitalter eingetreten. Nach dem 
Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse ist der 
umfassende Aufbau des Sozialismus zum Hauptinhalt 
der schöpferischen Tätigkeit der Arbeiterklasse und 
des ganzen Volkes geworden. Die Verwirklichung der 
historischen Aufgaben des Programms des Sozialismus, 
das der VI. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands beschlossen hat, die Meisterung der tech
nischen Revolution und die Entwicklung der sozialisti
schen Gemeinschaft, erfordert im Interesse der Gesell
schaft und jedes einzelnen eine höhere Qualität unse
res Bildungswesens, das einheitliche sozialistische Bil
dungssystem.

Die Arbeiterklasse hat im Bunde mit den Genossen
schaftsbauern und allen anderen Werktätigen unter 
Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands die Grundlagen für den Sieg des Sozialismus ge
schaffen. Die Deutsche Demokratische Republik ist zu 
einem leistungsfähigen, modernen Industriestaat und 
zu einem Bollwerk des Friedens geworden. Sie ist fest 
mit der sozialistischen Sowjetunion, den anderen Staa
ten der sozialistischen Gemeinschaft und allen friedlie
benden Völkern verbunden. Die Menschen der Deut
schen Demokratischen Republik sind frei von Aus
beutung und Unterdrückung, siq leben in sozialer 
Sicherheit. Die Frauen sind gleichberechtigt. Ihrer För
derung und Entwicklung wird entsprechend ihrer wich
tigen Rolle in der sozialistischen Gesellschaft beson
dere Aufmerksamkeit gewidmet. Die ganze Liebe und 
Fürsorge des Arbeiter-und-Bauern-Staates gehört der 
jungen Generation, die große Leistungen in der Pro
duktion, im politischen und kulturellen Leben voll
bringt. Die Partei der Arbeiterklasse, die Regierung 
und die Nationale Front des demokratischen Deutsch
land setzen sich stets dafür ein, der Jugend Verant
wortung zu übertragen, ihr Vertrauen zu schenken und 
ihr alle Möglichkeiten zur Qualifizierung für den Be
ruf und für das gesellschaftliche Leben zu geben.

Alle Bürger unseres Staates, unabhängig von ihrem 
Geschlecht, von ihrer sozialen Stellung, ihrer weltan
schaulichen Überzeugung, ihrem Glaubensbekenntnis 
und ihrer Rasse, besitzen gleiche Rechte. Das Bildungs
privileg der Ausbeuterklassen ist gebrochen. Wie einst

von den besten humanistischen Denkern des deutschen 
Volkes erträumt und gefordert, ist bei uns der Zugang 
zur Wissenschaft, Kultur und Technik allen geöffnet; 
jeder vermag seine Fähigkeiten voll zu entfalten. 
Alle Wege zur verantwortlichen und leitenden Arbeit 
in Beruf und Gesellschaft stehen den Bürgern offen.

So ist in der Deutschen Demokratischen Republik die 
sozialistische Gemeinschaft gewachsen. Es gilt der 
Grundsatz: Alles mit dem Volk, alles durch das Volk, 
alles für das Volk.

Die wichtigsten Ziele beim umfassenden Aufbau des 
Sozialismus bestehen darin, die technische Revolution 
zu meistern, die nationale Volkswirtschaft der Deut
schen Demokratischen Republik zu entwickeln, die Pro
duktion und die Arbeitsproduktivität auf der Grund
lage des höchsten Standes von Wissenschaft und Tech
nik, vor allem in den führenden Zweigen und durch 
die Anwendung des neuen ökonomischen Systems der 
Planung und Leitung der Volkswirtschaft zu steigern.

Die Wissenschaften befinden sich in einem außeror
dentlichen Aufschwung. Sie erfassen immer neue Ge
biete und durchdringen sich gegenseitig. Die Zeitspan
nen zwischen wissenschaftlichen Entdeckungen und 
ihrer industriellen Verwertung verkürzen sich zuneh
mend. Vollmechanisierung und Automatisierung, ver
bunden mit dem Übergang zu kontinuierlichen Pro
duktionsprozessen und zu hochproduktiven Fertigungs
verfahren, das Eindringen chemischer Produkte und 
chemischer Verfahrenstechniken in nahezu alle Gebiete 
unserer Wirtschaft und unseres täglichen Lebens, die 
Anwendung der Elektronik und Kybernetik, die Er
schließung neuer Energiequellen und die Erhöhung des 
Wirkungsgrades aller energetischen Prozesse und der 
schrittweise Übergang zu industriemäßigen Produk
tionsmethoden in der Landwirtschaft sind Grundzüge 
der sich gegenwärtig vollziehenden technischen Revo
lution. Sie stellt hohe Forderungen an die Bildung des 
Menschen der sozialistischen Gesellschaft.

Die Erfordernisse der Wissenschaft und der techni
schen Revolution, die bewußte Anwendung der ökono
mischen Gesetze des Sozialismus und die Gestaltung 
der sozialistischen Gemeinschaft, Demokratie und Kul
tur bestimmen die Entwicklung der neuen Wesenszüge


